
32   Renovum EXCLUSIVE  

SCHWEIZER KMU REALIS IERT LADENBAU IN ANDEREN DIMENSIONEN

Heute will doch jeder Kunde kreative 
visuelle Vorschläge. Wie gehen Sie vor? 

Es gibt verschiedene Szenarien. Viele 
unserer Kunden kommen bereits zum 
ersten Gespräch mit Ideen und Skizzen. 
Wir prüfen die Umsetzung dieser meist 
guten Ideen bis ins Detail, ergänzen 
und vervollständigen das Konzept und 
empfehlen beispielsweise die Materia-
lisierung. Dafür arbeiten wir selbstver-
ständlich mit Rendering, also Visualisie-
rungen anhand derer der Kunde sein 
Projekt beurteilen kann.   

Werden Ihre Projekte in Zusammenar-
beit mit dem Werk in Deutschland aus-
geführt? 

Bei Schreinerarbeiten und dem Möbel-
bau können wir natürlich auf das Mut-
terhaus in Deutschland zählen. Dort 
stehen uns ein moderner Maschinen-
park und Fachleute zur Verfügung. Je 
nach Projekt arbeiten wir aber auch mit 
Schweizer Schreinern zusammen. Und 
die Endmontagen und Installationen er-
folgen sowieso durch unsere Schweizer 
Monteure. Was die übrigen Gewerke 
eines Ladenbaus, beispielsweise Böden, 
Wände, Decken, Heizung, Lüftung, 
Klima oder Elektroarbeiten anbelangt, 
arbeiten wir ebenfalls mit Schweizer 
Unternehmen zusammen.  

Sie wissen, wie man beim Ladenbau 
einen Shop so richtig in Szene setzt. 
Dominik Hug, CEO und Daniel Troxler, 
Mitglied der Geschäftsleitung der 
teamtischer AG in Pfäffikon SZ.

Wir kreieren Mehrwert für unsere Kunden

Im Gespräch mit Dominik Hug und Daniel Troxler

Die teamtischer AG ist seit 2012 erfolgreich im Laden- und Messebau sowie in der 
Gastro- und im Erlebnisweltenbau in der Schweiz tätig. Die Bereiche Events und 
Marketing runden die Dienstleistungspalette ab. 

Weshalb setzen renommierte Unter-
nehmen wie etwa Starbucks und Tran-
sa auf teamtischer? Und wie ist teamti-
scher eigentlich organisiert?

Wohl wegen unsere Begeisterung für 
komplexe Projekte und der Professiona-
lität. Unser Bestreben ist es, Wünsche 
und Ansprüche unserer Kunden bis ins 
Detail zu verstehen und so die perfekte 
Umsetzung der gestellten Aufgaben zu 
erreichen. Die teamtischer AG ist eine 
Tochterfirma der teamtischer GmbH 
aus Moers (D). Das Mutterhaus begeis-
tert praktisch weltweit bereits seit 2005 
Kunden. Die Betreuung der Schweizer 

Kunden verlangt nach grösster Markt-
nähe. Da sind wir dann der Ansprech-
partner, wenn es darum geht, Kunden 
schnell, durchdacht und effizient zu 
bedienen. Erstklassige Produkte und 
Dienstleistungen zur richtigen Zeit am 
richtigen Ort und die Begeisterung un-
seres Teams sind übrigens wesentliche 
Voraussetzungen für eine prosperie-
rende Zusammenarbeit. Wir überlassen 
nichts dem Zufall. Der Kunde hat einen 
Projektleiter als Ansprechpartner, der 
alle notwendigen Schritte einleitet und 
ihn begleitet. Und die Koordination al-
ler Arbeitsschritte erfolgt durch uns.  
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Können Sie uns Beispiele für die Her-
ausforderungen zeigen, die auf Sie 
warten?  

Jedes unserer Projekte ist natürlich eine 
ganz individuelle Herausforderung. Das 
eine Mal ist es ein spezieller Bauablauf, 
ein anderes Mal sind es technische Be-
sonderheiten oder dann ist es die Kom-
plexität eines GU-Auftrages. Drei sol-
che Fälle zeigen wir Ihnen gerne.

Umbau bei laufendem Betrieb
Transa ist mit sechs Filialen, zwei Outlet- 
Shops und zwei Klettershops der füh-
rende Anbieter anspruchsvoller Ausrüs-
tung für naturnahe Ferien, Reisen und 
Outdoor-Aktivitäten in der deutschen 
Schweiz. Für teamtischer bedeutet das 
Projekt in Winterthur die Premiere der 
Zusammenarbeit mit Transa. Die Laden-

fläche im historischen Industriebau des 
ehemaligen Sulzer-Werkareals wuchs 
von 500 auf 800 Quadratmeter. Viele 
neue Elemente, etwa ein grosszügig 
dimensioniertes Brillenmöbel, wurden 
hinzugefügt. Und unzählige bestehen-
de Elemente wurden umgebaut oder 
aufgefrischt. Das optische Hightlight ist 
übrigens die imposante Raumbox mit 
der attraktiven Holzgitterverkleidung. 
Sie ist nicht nur ein Hingucker, sondern 
bietet auch willkommenen Stauraum. 
Die grosse Herausforderung des Pro-
jekts bestand im etappenweisen Um- 
und Ausbau bei durchgehend laufen-
dem Betrieb. Hand in Hand mit der 
Bauleitung, den anderen Handwerkern 
und den Mitarbeitenden von Transa 
haben die Profis von teamtischer einen 
hervorragenden Job geleistet. Es ent-
stand ein höchst gelungener Point of 
Sales.                                               >>
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Besucher und Mitarbeitende zeigen sich 
begeistert vom aussergewöhnlichen La-
denkonzept. Das 50er Jahre Ambiente 
mit italienischen Design-Klassikern, die 
Espressomaschine und eine Vespa bil-
den den einzigartigen Rahmen für die 
Präsentation der Brillen an innovativen 
Verkaufsdesks. Der Eröffnung des ers-

ten Shops in Oberwil ging eine inten-
sive Zusammenarbeit von teamtischer 
mit dem Kunden Interglass Technology 
AG voraus. Interglass ist der Eigentü-
mer der Marke Vistaggio. Der mehrstu-
fige Prozess umfasste die Konzept- und 
Designentwicklung, die Planung, die 
Produktion und die komplette Realisie-

rung. Inzwischen sind bereits zwei wei-
tere Shops in Egg/ZH und in St. Gallen 
in Betrieb. Natürlich auch von teamti-
scher als GU gebaut. 

Eröffnung des ersten Vistaggio Shops in Oberwil in BL.
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Ob «Brush-up» oder Totalumbau, Star-
bucks-Projekte durften wir bereits in 
allen Grössenordnungen verwirklichen. 
Der Umbau in der hochfrequentier-
ten Railcity des Hauptbahnhofs Zürich 
beinhaltete trotz der relativ kleinen 
Fläche ein paar ausserordentliche Her-
ausforderungen. Unter anderem hatte 

unser Team die geänderten Vorgaben 
der neu zu führenden Klima- und Käl-
teanlagen zu berücksichtigen. Bei den 
dafür notwendigen Sondierbohrungen 
in statisch anspruchsvoller Umgebung 
erreichten wir auf Anhieb millimeter-
genau den Durchbruch ins Oberge-
schoss. Damit Starbucks den umsatz-

teamtischer AG
Churerstrasse  47
CH-8808 Pfäffikon SZ
Tel. +41 55 511 08 00 
www.teamtischer.com

starken Morgenbetrieb im Bahnhof 
nicht verpasste, schlug teamtischer den 
Betrieb einer «on-off-Baustelle» vor. 
Die Baustelleneinrichtung wurde jede 
Nacht um Mitternacht entfernt. Zwi-
schen 5.30 Uhr und 9.30 lief dann der 
Verkauf und im Anschluss übernahm 
unser Bautrupp wieder die Regie. Das 
aufwändige on-off-Prinzip erlebte in 
der Railcity seine Feuertaufe und erwies 
sich als absolut praktikabel. Eine clevere 
teamtischer-Idee, an die der Kunde fast 
nicht zu glauben wagte.

Starbucks Railcity Zürich: Die erste on-off-Baustelle.


